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Steigerung der ökologischen Effizienz� Seite 592
In diesem Beitrag wird ein Ansatz zur Steigerung der ökologischen Effizienz in industriellen Systemen 
vorgestellt. Hierfür wird das STOP-Prinzip (Substitution, technische Maßnahmen, organisatorische 
Maßnahmen und persönliche Maßnahmen) als Grundlage für ein strukturiertes Vorgehen zur Identi-
fizierung und Umsetzung von Effizienzverbesserungen Produkten genutzt. Fallstudien zeigen die 
praktische Anwendung des Ansatzes. Diese systematische Anwendung kann im Vergleich zu her-
kömmlichen Methoden zu umfassenden und effektiven Optimierungsstrategien führen..

Aspekte der Nachhaltigkeit� Seite 580
Der Planungsprozess von Betriebsmitteln in manuellen und hybriden Montagesystemen 
orientiert sich bislang primär an den klassischen Zielgrößen Zeit, Qualität und Kosten. As-
pekte der Nachhaltigkeit – in ökonomischer, ökologischer und sozialer Dimension – bleiben 
häufig unberücksichtigt. In diesem Beitrag wird das Konzept des Forschungsvorhabens 
NaBeMi vorgestellt, das ein integriertes Zielgrößensystem inklusive der Nachhaltigkeit ent-
wickelt und dieses in einen regelkreisbasierten Planungsprozess implementiert.

Potenziale von Datenökosystemen� Seite 608
Datenökosysteme ermöglichen durch standardisierte Schnittstellen und gewahrte Datensou-
veränität einen sicheren Datenaustausch. Dieser Beitrag untersucht die Potenziale von Daten-
ökosystemen für ein wertkettenübergreifendes Fehlermanagement in der Automobilbranche. 
Im Rahmen eines Fokusgruppeninterviews mit OEMs, Zulieferern und Softwareanbietern 
wurden zentrale Herausforderungen sowie Chancen datenökosystemgestützter Ansätze und 
Anwendungen der künstlichen Intelligenz im Fehlermanagement identifiziert.
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KI in der diskreten Fertigung� Seite 633
Die diskrete Fertigungsindustrie steht unter großem Transformationsdruck: Geopolitische Krisen, Lie-
ferengpässe, Energiekosten und Fachkräftemangel treffen auf wachsende Anforderungen an Effizienz, 
Flexibilität und Transparenz. Vor allem Maschinen- und Anlagenbauer stehen vor der Herausforde-
rung, komplexe und häufig kundenspezifische Prozesse effizient zu steuern, um wettbewerbsfähig zu 
bleiben. Künstliche Intelligenz eröffnet dabei zusätzliche Potenziale entlang der gesamten Wertschöp-
fungskette.

Weniger Taktzeiten und Energiekosten� Seite 621
Um Produktionsprozesse effizienter gestalten zu können, ist die Aufnahme von Sensorda-
ten unerlässlich. Durch die eingesparten Fertigungsschritte können Taktzeiten sowie Ener-
giekosten gesenkt werden. Temperaturen können im Stranggießwerkzeug gemessen, mit 
einem virtuellen Modell abgeglichen und dieses anhand der gemessenen Daten validiert 
werden. Dieser Beitrag soll zeigen, wie dieser Gießprozess aufgebaut und validiert werden 
kann.

Nachhaltigkeit mit Digitalen Zwillingen� Seite 649
Digitale Zwillinge sind virtuelle Abbilder physischer Objekte, Prozesse oder Systeme – ver-
knüpft mit ihren realen Gegenstücken durch einen kontinuierlichen Datenfluss in Echtzeit. 
Sie schaffen neue Möglichkeiten für nachhaltige Entscheidungen entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette. Der Beitrag zeigt an konkreten Anwendungsbeispielen aus Produk-
tion, Lieferketten und Infrastruktur, wie Unternehmen Ressourcen schonen, Ausfallzeiten 
reduzieren und ihre Prozesse resilienter gestalten können.
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